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Die Umsatzentwicklung des Einzelhandels mit Hausrat und Wohn-
bedarf seit 1954 

Von den Hauptbereichen des Einzelhandels zeigt der Einzelhandel mit Haus-
.,. . 

rat undWohnbedarf weiterhin die stärkste Aufwärtsbewegung der Umsätze. 
Diese seit ungefiihr drei Jahren zu beobachtendE'! Entuicklung hat sich in den 
verflossenen Monaten des Jahres 1955 sogar noch gesteigert. Die Geschäfte 
des Hausrateinzelhandels, die im Jahr 1954 um 8 vH mehr umgesetzt hatten 
als im Jahr 1953, erzielten in den einzelnen Monaten von Januar bis Juni 
prozentuale Absatzsteigerungen zwischen 9 und 17 vH gegenüber dem jeweils 
entsprechenden Monat des Jahres 1954. Im ersten Halbjahr 1955 wurde - zu 
jeweiligen Preisen gerechnet - um 13 vH mehr abgesetzt als im gleichen Ab-
schnitt des Vorjahres. Die Steigerung der Umsatznerte im Jahresteil Januar •. 
bis August betrug 12 vH. In der gleichen <::eit sind im Vergleich hierzu die 

· v1ertmäßigen Umsätze des Textilwareneinzelhandels um 8 vH und des Gesamten 
Einzelhandels um 10 vH gewach,.en. 

In der beträchtlichen Ausweitung der Umsätze beim Hausrateinzelhandel wiTkt 
sich alleTdings auch eine geringe Preiserhöhung aus. Das Preisniveau der 
Hausratgeschäfte, das um die Mitte des Jahres 1954 den niedrigsten Stand 
nach 1951 aufwies, steigt seit Herbst 1954 allmählich etwas an. Im Durch-
schnitt der ersten acht Monate des Jahres 1955 waren die Verkaufspreise bei 
diesen Geschäften um 2 vH höher als im gleichen Abschnitt des Jahres 1954. 
Uach Ausschaltung der Preisveränderungen lagen demnach die Umsätze der Mo-
nate Januar bis August 1955 um 10 YH über denen des gleichen Vorjahrsab- • schnitts. 

Die Entwicklung in den Geschäftszweigen 

An der Umsatzerhöhung des Hausrateinzelhandels nehmen weiterhin alle Ge-
schäftszweige mehr oder weniger teil. Die Möbelgeschäfte, die sowohl. 
wert- als auch mengenmäßig bis zum Jahre 1954 die st,~.rkste jährliche Um-
satzzunahme hatten, verzeichneten im BeobachtungszeitTaum eine weniger 
kräftige relative Absatzsteigerung als die Fachgeschiifte für Eisenwaren 
und Küchengeräte (die Fachgeschäfte mit dem breiten Sortiment an Haus-
haltwaren) sowie die Rundfunk- und.Phonogeschäfte. 
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DIE ENTWICKLUNG DER UMSATZWERTE · 
IN DEN GESCHÄFTSZWEIGEN DES EINZfUIANOELS MIT HAUSRAT UND WOHNBEDARF 

Monatsdu$dmift ·1954 = 1 0 0 
== 1953 ~ 1954 - 1955 

EISENWAREN UND KÜCHENGERÄTE PORZELlAN UND GLASWAREN 

I 
I 

I 
I 

n 

~ 
~ 

.-. ~ - & 

~ --::7' 
IP' ~ 

""17 
r .. .u - h ~ r ~ 

~ 
~ 

' 

BELEUCHTUNGS- UND ELEKTROGERÄTE RUNDFUNK- UND PHONOARTIKEL 
~ 

I 
I 
I 
I 
I 

I 

I '/) I . 1'- .... 
. 

/J - 'V" ' KJ w 

' ""' ~ ~ 
........ r0 

' ~ 
""""" V ·= 

?. "" 200 

180 

160 

140 

120 

100 

80 

bO 
200 

II 180 

16o 

140 

120 

100 

80 

bO 
160 .---..-------,-------,----, 160 

I 
I 

MÖBEL 

120 n\.t----+---t---+--m---; 

-4-

I 
I 

TEPPICHE UN.D GARDINEN 

140 

120 

t-+-~~-+-.-.--t-T-.-~-r-.~bo 
0 -J F M A M J J A S 0 N 0 

• 

• 



,._ 

• 

Geschäftszweig 

Eisenwaren und Küchengeräte 
Glas- und Porzellanwaren 
Beleuchtungs- und ~lektrogeräte 
Rundfunk- und Phonoartikel 
Möbel 
Teppiche und Gardinen 

Jahr 1954 1.Halbjahr 1955 
gegen 

Jahr 1950 

+ 44 
+ 49 
+ 29 
+ 34 
+ 73 
+ 31 

gegen 
1 .Halbjahr 1954 

Umsatzzunahme in vH 
+ 13 
+ . 8 

+ 10 

+ 15 
+ 12 

+ 9 

8 Mon. 1955 
gegen 

8 Mon. 1954 

+ 13 
+ 8 
+ 11 
+ 13 
+ 11 
+ 8 

Bei den Rundfunk- und Phonohandlungen zeigte sich besonders im ersten 
Vierteljahr 1955 eine beträchtliche Absatzsteigerung gegenüber dem gleichen 
Vorjahrszeitraum. In dieser Entwicklung dürfte sich in erster Linie der 
stärkere Absatz von Fernseh- und Phonageräten· ausgewirkt haben. Die Be..; 
lebung zeigte sich besonders deutlich im März 1955 1 als nach der vorausge-
gangenen Preissenkung für Fernsehgeräte die Umsätze beträchtlich anstiegen; 
dabei wurde das Umsatzniveau vom März 1954 um 22 vH übertroffen. In den 
bisherigen 8 Monaten verkauften diese Geschäfte um 13 vH mehr als tm Zeit-
raum Januar bis August 1954. Bei diesem Zeitvergleich erzielten die Elektro-
geschäfte mit einem Plus von 11 vH eine zwar nicht gan~ so starke wertmäßi-
ge Umsatzsteigerung wie die Rundfunkgeschäfte. Da jedoch die Verkaufspreise 
ihrer Waren während der Beobachtungszeit ab Januar 1955 um 1 vH niedriger 
lagen als im gleichen Zeitraum des Vorjahres, waren die mengenmäßigen Um-
sätze um 12 vH höher. 

Die Umsätze der Fachgeschäfte für.Eisenwaren und Küchengeräte lagen in·den 
41 vergangenen Monaten dieses Jahres in etwa gleichem Ausmaß jeweil~ über dem 

;entsprechenden Vorjahrsmonat. Sowohl im ersten Halbjahr als auch in dem 
Jahresteil Jan1.1ar bis August wurde von diesen Gesch2-ften wertmäßig um 13 vH 
mehr verkauft als in den entsprechenden Vorjahrsabschnitten. Die Umsatz-
steigerung der Geschäfte für Glas und Porzellanwaren hielt sich in etwas 

·engeren Grenzen als bei den Geschäften für Eisenwaren und Küch~ngeräte', zu 
deren Sortiment in der 'Regel ebenfalls Glas- und Porze'llanwaren gehören. 
Sie setzten sowohl in dem ersten Halbjahr als .auch im 8-Monatsaoschnitt je-
weils um 8 vH mehrum als in den vergleichbaren Zeitabschnitten. des Jahres 
1954. 

Die Möbelgeschäfte .konnten im erraten Halbjahr 1955 um 12 vH hÖhere Umsätze 
als im ersten Halbjahr 1954 erzielen und hielten diese prozentuale Zunahme 
ungef§hr auch im Jahresabschnitt Januar bis August 1955. 
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Bei leh Teppich- und Gardinengeschäften, die in den Monaten Januar bis 
August 1955 um il vii mehr umgesetzt haben als im gleichen Vcrjahrszeitraum, 
zeigte sieh 7.m ersten VIerteljahr 1955 eine von den Vorjahren abweichende 
Ent'Jicklur:>g. Die starß:e Umsatzsteigerung im Februar diirfte einesteils dar~ 

a'lf z'XL'Ückzuführen sein, daß der diesjährige Winterschlußverkauf verhält-
:c:i.sncc3ig spät begann und daß anderenteils, nachdem die Fertigstellung von 
'ciohn:u:gen sich .dcn·ch die ungünstige Witterung in den llinto;>rmonaten verzögert 
llabcm dürfte, ein größerer Bedarf an Heimtextilien sich angestaut hatte 1 

der bere:tts im Februar zu lebhafterer Geschäftstätigkeit drängte. 

Im llbrigen e:r-gE,ben sich bei den einzelnen Geschäftszweigen im monatlichen 
Ableuf dür Umsatzentwicklung jedoch keine wesentlichen Unto;>rschiede gegen-
Uber tlen Vorje.hren .. 

Die anhaltende Aufwärtsentwicklung der Umsätze im Einzelhandel mit Haus~ • 

rat nn<'l Wohnbed.arf ist durch den allgemeinen wirtschaftlichen Aufschwung 
ur:d d.on "'ahnungsbau bedingt. Nicht nur die Berei.tstelhmg neuer Wohnungen 

löst Qen l'edarf nach Einrichtungsgegenständen aus, sondern es sprechen 

au::h Ar,zeichen dafür, daß in steigendem Umfang Anschaffungen vorgenommen 
werden, die der Erneuerung vcm Hausrat dienen, Weiterhin dürfte ebenfalls 

das Jln3i:Td~Jen .:la~~ h_i-'l·H.::rer Technisierung des Haushalts eine wachsende ROlle 
sp:.ele:n .. 
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In den Statistischen Berichten der Reihe V/2'3 
erschienen in den letzten 12 Monaten folgende 
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11Die U111siitze des Textilwarenhandels in der Sollilllersa:U.cn '1954" 
"Die 1Jmßätze des Textilwarenhandels in der Herbstsaison 1954" 
"Die Umsatzentwicklung des Baustoffhandels im Jahre 1954" 
"Die Umsätze des Textilwarenhandels im Jahre. 1954" 
"Die Umsatzentwicklung im Lebensmittelgroßhandel im Jahre 1954" 
"Die Umsatzentwicklung im Elektro- und Rundfunkhandel 

im Jahre 1954" 
"Die Umsatzentwicklung des Schuhwarenhandels" 
"Die Umsatzentwicklung im Tabakw.arenhandel seit 1950 .. 
"Die Umsatzentwicklung im Süßwarenhandel seit 1950" 
"Die Umsat3entwicklüng der Drogerien und verwandter Geschäfts-

zweige seit 1950" 
"Die Umsatzentwicklung des Schreib- und .Papierwarenhandels 

seit 1950" 
"Die Umsatzentwicklung des Biergroßhandels seit 1950" 
"Die Umsatzentwicklung des Handels mit Hohlglas und Keramik 

seit 1950" 
"Die Umsatzentwicklung des Eisen- und Eisenwann-Randals seit 1950" 
"Die Umsätze des Textilwarenhandels in der Frühjahrssaison 1955" 
"Das Ostergeschäft im Einzelhandel. Die Honstsumsätze im März 

und April unter dem Einfluß der beveglichen Festtage" 
"Die Umsatzentwicklung des Holzhandels seit 1950" 
"Die Umsatzentwicklung des Großhandels im 1. Halbjahr 1955" 
"Die Umsatzentwicklung des Einzelhandels im 1. Halbjahr 1955" 
"Die Umsatzentwicklung des Gemüse- und Früchtehandels seit 1950" 
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